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Änderungsantrag zu WKF-05

Von Zeile 947 bis 948 einfügen:
Prozess) beteiligt, mit dem transnationale Konzerne und andere Wirtschaftsunternehmen für

Menschenrechtsverstöße zur Verantwortung gezogen werden sollen.

Wir fordern, dass in allen Handelsabkommen der EU soziale und ökologische Standards für

Unternehmen, die Produkte in die EU importieren, rechtsverbindlich verankert werden. So

sorgen wir zum Beispiel dafür, dass Smartphones, deren Rohstoffe mit Kinderarbeit im Kongo

geschürft wurden, Jeans, deren Produktion Flüsse in Bangladesh vergiftet haben oder auch

Rindfleisch aus gerodeten Gebieten des Amazonas nicht mehr länger auf den Europäischen

Markt gelangen. Daraus resultierende Importbeschränkungen stellen sicher, dass durch die

Marktmacht des größten Binnenmarkts der Welt ökologische und soziale Verbesserungen

entlang der Lieferkette international durchgesetzt werden.
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